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Anhörung im Europäischen Parlament am 13.
Juli mit Forderungen nach Regeln für
Windkraftlärm

Organisationen aus verschiedenen EU-Ländern fordern Regeln für
den Lärm von Windkraftanlagen. Die Arbeit hat zu einer Petition
und einer Anhörung im Europäischen Parlament geführt.

Diese Petition fordert das Europäische Parlament auf, auf der
Grundlage unabhängiger Wissenschaft und geeigneter Referenzen Bedingungen
für Vorschriften zur Bewertung und Reduzierung des Lärms von
Windkraftanlagen sowie zur Gewährleistung ihrer Kontrolle auszuarbeiten.
Lärmemissionen von Windkraftanlagen umfassen Infraschall und hörbare
Geräusche, die unzählige Bürger in der gesamten Union betreffen, insbesondere
in ihren Wohnungen.

100.000 Windkraftanlagen in der EU

Derzeit gibt es in der EU über 100.000 Windkraftanlagen , bis 2050
soll diese Zahl verdreifacht werden. Die aktuellen Lärmvorschriften entsprechen
nicht der spezifischen Komplexität von Windkraftgeräuschen. Beispielsweise
führt die Anwendung aktueller Berechnungsstandards (ISO-Norm 9613-2) für
Windenergieanlagen zu einer unvollständigen Bewertung, da diese für andere
Lärmquellen vorgesehen sind.

Die Messmethoden für die Vorschriften sind lahm und die
Weltgesundheitsorganisation (WHO) verbindet den Bedarf weiterer
wissenschaftlicher Forschung mit den spezifischen Eigenschaften von
Windkraftgeräuschen. Quelle> Weltgesundheitsorganisation – Lärmrichtlinien
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Verbände aus Belgien, Deutschland und Frankreich reichten 2021
beim Europäischen Parlament eine Petition ein, in der sie EU-Regelungen für
Windkraftlärm fordern.

Organisationen aus den Niederlanden, Schweden, Finnland,
Griechenland, Spanien und Dänemark haben sich zusammengeschlossen,
um diese Initiative zu unterstützen und eine sachliche und umfassende EU-
Gesetzgebung zum Lärm von Windkraftanlagen zu fordern. Pressemitteilung
vom 29. April 2022 lesen > LÄRMBELASTUNG DURCH WINDKRAFTANLAGE
– UMWELTVERBÄNDE FORDERN EU-REGELN

Trotz mehrerer Rechtsvorschriften der Union zur Verringerung von
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Lärm, Maschinen und Außenanlagen ist anzumerken, dass die
Rechtsvorschriften der Union die akustischen Auswirkungen von
Windkraftanlagen auf die Bürger nicht ausdrücklich abdecken,
insbesondere dadurch, dass Windkraftanlagen im Gegensatz zu
anderem Industrielärm nicht ausdrücklich als Lärmquelle
ausgewiesen werden Quellen.

Trotz mehrerer Rechtsvorschriften der Union zu Lärmminderung,
Maschinen und Außenanlagen ist anzumerken, dass die Rechtsvorschriften
der Union die akustischen Auswirkungen von Windkraftanlagen auf die Bürger
nicht ausdrücklich abdecken, insbesondere dadurch, dass Windkraftanlagen im
Gegensatz zu anderem Industrielärm nicht ausdrücklich als Lärmquelle
ausgewiesen werden Quellen. Dies ist von besonderer Bedeutung, da
Windenergieanlagen Infraschall mit bestimmten Eigenschaften und Amplituden
aussenden, die ein ernstes Gesundheitsrisiko für betroffene Bürger darstellen.
Vor allem dann, wenn die Lärmbelästigung über einen längeren Zeitraum
auftritt.  Unter anderem sollte diese Lücke im Rechtsrahmen
angegangen werden, um die Gesundheit und Lebensqualität der
Unionsbürger zu schützen.

Die Lärmrichtlinie

Die Lärmrichtlinie (2002/49) , die in den letzten 20 Jahren zum Umgang
mit Lärmquellen wie Flughäfen oder Fahrzeugen beigetragen hat, ist ein
geeignetes Instrument zur Bekämpfung des Lärms von Windkraftanlagen. Die
Verbände erinnern auch an die Zusage der Union, die Richtlinie über
Industrieemissionen (2010/75) zu aktualisieren, und fordern, dass
Bestimmungen zu Windenergieanlagen in die überarbeitete Richtlinie 2010/75
aufgenommen werden. Quelle>

Anhörung im Europäischen Parlament 13.
Juli 2022

Am Mittwoch, 13. Juli, um 14.30 Uhr findet eine Anhörung im
Europäischen Parlament statt. Patrice d'Oultremont aus Belgien vertritt die
Gruppe, die die Petition eingereicht hat. "Vent de raison / Wind met
redelijkheid, Vent de colère, Fédération environnement sustainable und
Bundesinitiative Vernunfkraft" wirft die Lärmproblematik und die mit
schädlichem Lärm verbundene Belastung in einer allgemeinen Fragestunde im
Europäischen Parlament auf. Lesen Sie mehr>

Die Anhörung der Petition zu Windenergielärm am Mittwoch, den
13. Juli, ab 14.30 Uhr, kann hier verfolgt werden> Multimedia Centre
Parlement européen

Der nationale Verband Motvind Sverige hat über Madeleine Staaf
Kura an der Präsentation und der nun stattfindenden Anhörung in
der EU teilgenommen, wo die Probleme mit schädlichem Lärm von
Windkraftanlagen abschließend als gesonderter Punkt angesprochen
werden.

UPDATE - siehe die Aufzeichnung hier:
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